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OffizielleAllerseelen-Blume.DasStatthalterei-Präsidium
hatandieBezirkshauptmannschafteninNiederösterreich
und an die größeren Stadtgemeinden nachstehendeZuschrift
gerichtet :Allerseelen rückt heran und in demfurchtbaren
Völkerringen,dassichgegenwärtigabspieltundalleunsere
Sinne gefangen hält ,sollen und dürfen wir unsere teuren

Totennichtvergessen .DieLiebesgabenanKränzenundBlumen,
diewirihnenin diesenTagenpietätvollenGedenkenszu
widmengewohntsind ,sollenihnennichtvorenthaltenwerden,
aber es entspricht wohldemallgemeinenEmpfinden ,diese
Gabenderartzugestalten,daßsiegleichzeitigeinemaktuel-¬
len wohltätigenZweckedienen .AusdieserErwägungheraus
hatdasKriegshilfsbureaudesMinisteriumsdesInnernsich
veranlaßtgesehen ,mit der GenossenschaftderKunstblumen¬
erzeugerundder Blumenhändlerin WieneineVereinbarungzu
treffen ,nachwelcherdie erstgenannteGenossenschafteine
Kunstblumenfür AllerseelendemKriegshilfsbureauliefert .
DieseBlumeist gesetzlichgeschütztundihreNachahmung
strafbar .Sie gleicht einer voll aufgeblühtenweißenoder
gelbenRose ,derenKelchblätterin roteroderschwarzer

Farbe das Zeichendes RotenKreuzesaufweisen .DieElume
wirdvomKriegshilfsbureau( 1 .BezirkHoherMarkt5 ,2 .Stock
Tür25 )ausschließlichan gewerbsmäßigeBlumenhändlerzum
VerkaufeabgegebenundkostetfürdasPublkkum20Heller.Bie
eignetsichvorzüglichzuganzenKränzenoderzurMitverwer¬
tungbeidensonstüblichenGewinden.

KönigCarolvonRumänienf .BürgermeisterDr .Weisk
hat in einer ZuschriftdemrumänischenGesandtendie
derStadtWienanläßlichdesHinscheidensdesKönign
vonRumänienmiedemErsuchenzumAusdruckgebracht
BeileiddemKönigFerdinandübermittelnzuwollen.
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DieBezirksvertretungWähringhältamFreitag ,den16 -. M.
um5 UhrnachmittagseineSitzungab .

Subvention .DerStadtrathat nacheinemBerichtedesStR .Dr .
HaasdemVerein„Distriktskrankenpflege"eineSubventionvon
K2000gewährt.

DieBürgerscheftvonMetzfürunsere
BürgermeisterDr .ForetvonMetzhat

Krieger.
andenBürgermeister

r nachstehendes Telegrammger et :An on

Kämpfenin BelgienundFrankreichhabenösterreichisch¬
ungarischeMotorbatterienruhmreichenAnteilgenommenund
mit unseren Truppen treue Waffenbrüderschaft gehalten

DurchgroßeEntfernungvonderLiebestätigkeitihreseigenen
Volkesabgeschnitten ,müssendiese Bravenwissen ,daßauch

bei uns Herzenfür sie schlagen .Die Festung MetzinLothrin¬
gen ,dessenhistorische Vergangengeitengverknüpftist mit
derGeschichtedesglorreichenHausesHabsburg,bittetdie
KaiserstadtanderDonau ,denSitz deutscherStandhaftigkeit
und Tapferkeit ,umdie Ehre ,für die tapferen SöhneOester - ¬
reich - Ungarnssorgen zu dürfen .Im Vertrauen auf dieZustim¬
mung des uns verbündeten und verwandten österreichisch - ungari¬

schenVolkesist vonmir eine Liebesgabensammlungfürunsere
österreichisch -ungarischen Waffenbrüder auf demwestlichen

Kriegsschauplatz in die Wege geleitet worden ;Sie hat in den

deutschenLandenlebhaftenAnklanggefunden,reicheGaben
beginnen ihr zuzufließen .Mögen Eure Exzellenz versichert

sein ,daßsoweitdie deutscheZungeklingt ,für dieSöhne
destapferenösterr .- ungarischenVolkesin echtdeutscher
Treuegesorgtwird .FürallesanderewirdderGott ,der
EisenwachsenließundkeineKnechtewollte ,in seinergütigen
Allmachtsorgen.BürgermeisterDr .Foret.

In ErwiderungdiesesTelegrammshatBürgermeisterDr.
Weiskirchneran Dr .Foret nachstehendoDepescheabgeschickt :

Voll inniger Freude und Dankbarkeit haben wirIhre
Nachrichtvernommen,daßSie unserenbraven ,mit dendeutschen
Waffenbrüdernim WestenkämpfendenSoldaten inhochherziger
Weise Ihre treue Liebe angedehhen lassen .Je heftiger der
Kampfundje mehrFeinderingsum ,desto tiefer kamesuns
zumBewußtsein ,daßwiralle ,imgroßenDeutschenReicheund
in unserem lieben Vaterlande ,ein Volk von Brüdern sind ,das
keineMachtzuzertrümmernimstandeist .Darumwannesfür
uns schöneTage ,als Ihr tapferesSkutari -Detachement
welches im Süden ,vereint mit unseren Truppen ,in helden¬
mütigemKampfedieFeuertaufeerhielt ,sichinunserer
Stadtaufhieltundin unsererMitteeinigefroheStundenver-¬
brachte .DergemeinsameKampfwird uns mit Gottes Hilfeden
gemeinsamenSiegbringn .IndieserfestenZuversichtgrüßen
wirdasunssotrauteLothringenundseineglorreicheFeste

BürgermeisterDr .Weiskirchner.Metz .

Militärpferde-Versteigerung.AmMontag,den19.. M.um
9 Uhr vormittags findet amZentralviehmarkte St .Marxim
3 .Bezirkdie Versteigerungvon70bis 100Pferdendes
Militärpferde-Sammelkommandosstatt .

ZentralstellederFürsorgefür
Einberufenen und fürdie durch den

in VienundBiedertsterreich ,

dieAngehörigender
griee in RotGeratenen
I .Neues Rathaus .

71 .Spendenausweis.
FirmaMoritzWaldmann&BruderK2000,Bezirkskomitee
HernalsK1540 ,Gesangsvereinderösterr .Eisenbahnbeamten
K1000 ,BezirksarmenratPersenbeugKSammlung)K674 ,Bezirks-¬
armenrat Mank( Sammlung )K 300 ,BezirksarmenratSchwechat
( Sammlung )K190 ,BezirkskomiteeJosefstadt ( Sammlung )K152 ,
1 Zigerfreiw .Gehaltsabzugstädt .LehrpersonenK75 ,Beamte
und Arbeiter der Firma Theyer & Hardtmuth K 70 ,eine unge¬

nannt sein wollendeLehrerin K60 ,Beamteund Dienerdes
MännerheimsXVIIderKaiserJubiläumsstiftungfürVolkswohnun
genundWohlfahrtseinrichtungenK56 , . k .HofopernchorK50,
BürgermeisteramtStarrein(Sammlung)K38 ,HofratDr .Dafert
K20 ,FrauP .NowakK18 ,BezirksarmenratWolfshofK15 ,
1 Ziger freiw .GehaltsabzugAngestellter derForstverwaltung
WildalpeK15 ,BürgermeisteramtTrautmansdorfK10.

EinangeblichesGeheimmittelgegenTrunksucht .DasMini¬
sterium des Innern machtdarauf aufmerksam ,daß dieFirma
„CoomInstitut "inKopenhageninTagesblätternundKalen¬
dernin marktschreierischerWeiseein unterder Bezeichnung
„Coom“in denVerkehrgesetztesGeheimmittelals sicherwir¬
kendesHeilmittelgegenTrunksuchtankündige .DasPräparat
wird gegenVorauszahlungdes Betragesvon10 Kodergegen

Nachnahmeversendet ;der Vertreebscheint ,wieausderaus¬
gedehnten ,kostspieligenReklamezuschließenist ,einsehr
bedeutenderzu sein .Die fachtechnische Untersuchungdurchdi
chemisch-pharmazeutischeUntersuchungsanstaltdes. k.
MinisteriumsdesInnernhat ergeben ,daßdiesesMittel
ausMilchzuckerbesteht ,demspurenweiseExtraktivstoffe
von Semen Sabadillae ( Läusesamen )beigemengt sind .Eshandelt

sich demnachumein ganz wertloses Präparat ,dessenVer¬
trieb in derAbsichtderIrreführungundAusbeutungdes
Publikums geschieht .Der Vertrieb des Mittels imInlande

wirddaheruntersagt .
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DieGemeindeWienzeichnet25MillionenKfürdieKriegs-¬
anleihe .

DerBürgermeisterverlautbart:Die . k.Reichshaupt- undResidenzstadtWienmitihren
FondenundAnstaltenwird25MillionenKronenKriegsanleihe
zeichnen .DieSummeergabsich ausdemgesternimWiener
Stadtrate gefßten Beschlusse ,demheutigen Beschlussedes
KuratoriumsderZentralsparkasseundeinerBesprechung,wel-¬
cheheuteabendsvomBürgermeisterDr .Weiskirchnerundden
VB .Hoß und Rain mit den Vertretern der ehemaligenVororte¬
sparkassenabgehaltenwurde ,welchein dankenswerterWeise
zueinergemeinsamenAktionsicheinigten .
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